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Ortsverwaltung Weitenung 
 
ö 5/2019 

 
 

 

 
Niederschrift  

 
über die öffentliche Ortschaftsratssitzung am Dienstag, 16.07.2019, 

im Bürgersaal der Ortsverwaltung Bühl-Weitenung, Weitenunger Str. 16 
 

Sitzungsdauer: 19:30 – 20:10 Uhr 
 
 
Anwesend sind: 
 
1. Vorsitzender Daniel Fritz, Ortsvorsteher 

 

2. Ortschaftsräte Philipp Ernst 
Bertram Frietsch 
Christian Müller 
Stefanie Regenold 
Nicole Burkart 
Rüdiger Huck 
Birgit Lorenz  
Herbert Lutterodt 
Mario Nitzsche 
 

3. Zuhörer 8 
  

4. Presse Frau Christiane Krause-Dimmock (ABB) 
Frau Michaela Gabriel (BT) 

  
5. Protokollführerin Jasmin Seiler 
 
 
 
Tagesordnung 
 
1. Verpflichtung der bei der Kommunalwahl am 26. Mai neu- und wiedergewählten Mitglieder des 

Ortschaftsrates gem. §§ 17 und 32 GemO 
2. Bürgerfragestunde 
3. Wahl des Ortsvorstehers des Stadtteils Bühl-Weitenung 
4. Wahl der Stellvertreter des Ortsvorstehers 

a) Erster Stellvertreter 
b)   Zweiter Stellvertreter 

5. Erweiterung des bestehenden Autohauses Flst.Nr. 2419; 2420 
6. Informationen durch den Ortsvorsteher 
7. Anfragen durch Ortschaftsräte 
 
 
TOP I 
Verpflichtung der bei der Kommunalwahl am 26. Mai neu- und wiedergewählten Mitglieder des 
Ortschaftsrates gem. §§ 17 und 32 GemO 
 
Ortsvorsteher Fritz erläutert die wichtigsten Rechte und Pflichten und weist darauf hin, dass spätes-
tens zur ersten Sitzung nach der Sommerpause noch weiteres Informationsmaterial für die Ausübung 
des Mandats, u.a. Fachliteratur und eine Infomappe mit den wichtigsten städtischen Regelungen aus-
gehändigt wird. 
 

 
           ... 
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Anschließend spricht er die nach der Gemeindeordnung vorgesehene Verpflichtungsformel wie folgt: 
 
„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen  
und gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten. Insbesondere  
gelobe ich, die Rechte der Stadt Bühl und die der Ortschaft Weitenung gewissenhaft  
zu wahren und deren Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften  
zu fördern.“ 
Die Ortschaftsratsmitglieder bekräftigen die Verpflichtung durch Nachsprechen der Worte „ich gelobe“.  
 
Die Niederschrift über die Verpflichtung ist der Sitzungsniederschrift als Anlage beigefügt. 
 
 
TOP II 
Bürgerfragestunde 
Keine Anfragen 
 
 
TOP III 
Wahl des Ortsvorstehers des Stadtteils Bühl-Weitenung 
 
Der Ortsvorsteher erläutert zunächst den Wahlvorgang für die Wahl des Ortsvorstehers und der Stell-
vertreter.  
 
Bei der Wahl sind die in Betracht kommenden Bewerber (gilt auch für die Wahl der Stellvertreter) nicht 
befangen, da über eine ehrenamtliche Tätigkeit zu entscheiden ist (§ 18 Abs. 3, Satz 2 der GemO). 
Sie dürfen somit abstimmen und sich selbst auch wählen. 
 
Der Ortschaftsrat beschließt einstimmig, dass per Akklamation abgestimmt werden soll. 
 
Ortschaftsrat Rüdiger Huck schlägt für die Wahl des Ortsvorstehers den bisherigen Amtsinhaber Da-
niel Fritz vor. Weitere Vorschläge werden nicht genannt. 
 
Der Ortschaftsrat stimmt per Akklamation zu, dass Daniel Fritz als Ortsvorsteher von Weitenung beru-
fen und dem Gemeinderat der Stadt Bühl zur Bestellung vorgeschlagen wird.  
 
Die Wahl des Ortsvorstehers und seiner Stellvertreter im Bühler Gemeinderat ist am 24. Juli vorgese-
hen. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja, einstimmig 
 
Ortsvorsteher Daniel Fritz nimmt die Wahl an und bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen. 
 
 
TOP IV 
Wahl der Stellvertreter des Ortsvorstehers 

a) Erster Stellvertreter  
b) Zweiter Stellvertreter 

 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass es in Weitenung bisher zwei ehrenamtliche Stellvertreter des 
Ortsvorstehers gab. Diese Regelung hat sich bewährt und soll beibehalten werden. 
 
a) Ortschaftsrat Rüdiger Huck schlägt für die FW-Fraktion Frau Birgit Lorenz als erste ehrenamt-

liche stellvertretende Ortsvorsteherin vor. Weitere Vorschläge werden nicht genannt. 
 
Der Ortschaftsrat stimmt per Akklamation zu, dass Birgit Lorenz als 1. Stellvertreterin des Ortsvorste-
hers von Weitenung berufen und dem Gemeinderat der Stadt Bühl zur Bestellung vorgeschlagen wird. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja, einstimmig 
 
Ortschaftsrätin Birgit Lorenz nimmt die Wahl an und bedankt sich für das Vertrauen. 
 
b) Ortschaftsrat Daniel Fritz schlägt für die CDU-Fraktion Herrn Christian Müller als zweiten eh-

renamtlichen stellvertretenden Ortsvorsteher vor. Weitere Vorschläge werden nicht genannt. 
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Der Ortschaftsrat stimmt per Akklamation zu, dass Christian Müller als 2. Stellvertreter des Ortsvor-
stehers von Weitenung berufen und dem Gemeinderat der Stadt Bühl zur Bestellung vorgeschlagen 
wird. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja, einstimmig 
 
Ortschaftsrat Christian Müller nimmt die Wahl an und bedankt sich für das Vertrauen. 
 
TOP V 
Erweiterung des bestehenden Autohauses Flst.Nr. 2419; 2420 
Der Vorsitzende erläutert das Bauvorhaben. 
Mit dem Bauantrag wird die Erweiterung des bestehenden Autohauses beantragt. Des Weiteren wird 
der Abbruch des ehemaligen Raiffeisengebäudes beantragt. Im Bereich des ehemaligen Raiffeisen-
gebäudes bleiben zwei Außenwände mit Überdachung bestehen. Hier sind zukünftig E-Ladestationen 
vorgesehen. 
Das Bauvorhaben liegt im Innenbereich und ist nach §34 BauGB zu beurteilen. 
Gemäß den Zulassungsvoraussetzungen des § 34 BauGB fügt sich das Bauvorhaben ein und ist ge-
nehmigungsfähig. 
 
 
Ortschaftsrat Herbert Lutterodt:  
Ist diese Erweiterung vom Automobilhersteller her notwendig oder welchen Bewegrund hat das Bau-
vorhaben? 

o Ortsvorsteher Fritz teilt mit, dass der Hersteller gewisse Vorstellungen hat, wie die Autohäuser 
aussehen sollen. In der Werkstatt und anderen Räumlichkeiten sind beengte Verhältnisse, 
sodass eine Erweiterung notwendig ist. 

 
Ortschaftsrat Rüdiger Huck:  
Die Erweiterung des Autohauses ist eine gute Lösung, die er nur befürworten kann. Das Ortsbild wird 
durch die Gestaltung der Fassade und den Abriss des alten Lagergebäudes verbessert. 
 
Ortschaftsrat Christian Müller:  
Das Autohaus mit der Tankstelle hat einen Mehrwert für den Ort, wir können uns glücklich schätzen, 
dass dieses erweitert wird. Nach den Plänen wird dies sehr modern. Auch die Installation einer E-
Ladestation ist sehr zu begrüßen, da es in Zukunft immer mehr E-Autos geben wird. 
 
 
Der Ortschaftsrat stimmt der Bauvoranfrage gemäß den Planunterlagen zu. 
Abstimmungsergebnis; 10 Ja, einstimmig 
 
TOP VI 
Informationen durch den Ortsvorsteher 

- Die Baugenehmigung für Flst.Nr. 4317 wurde erteilt 
- Laut Pressemitteilung vom RP Karlsruhe erfolgt an der B 3 neu der Neubau von zwei Brücken 

über den Steckenmattgraben.  
- Die Einwohnerversammlung am 15. Juli 2019 ist sehr gut verlaufen. 
- Der diesjährige Seniorenausflug findet am Dienstag, 10. September statt. Als Ausflugsziel 

wurde eine Fahrt nach Herzogsweiler / Pfalzgrafenweiler ausgesucht. 
 
 

TOP VII 
Anfragen durch Ortschaftsräte 
 
Ortschaftsrat Rüdiger Huck: 
Bei der Einwohnerversammlung hat ein junges Mädchen von der Organisation „Plant-for-the-Planet“ 
den Wunsch vorgetragen, dass auch in Weitenung neue Bäume für eine bessere Welt gepflanzt wer-
den, um den Kindern zu helfen die Zukunft zu retten. 
Er schlägt vor dies zu unterstützen und eine Ersatzbepflanzung bei der Grundschule für die gefällten 
Bäume vorzunehmen. Bei der Grünanlage in der Elzhofener Str. könnten ebenfalls neue Bäume ge-
pflanzt werden. 

o Der Vorsitzende erklärt, dass dies ein guter Vorschlag ist, der umgesetzt werden wird. 
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Im Rahmen des derzeitigen Breitbandausbaues besteht die Möglichkeit die Dachständer (Strom) ent-
fernen zu lassen. Ein Ehepaar hatte davon allerdings nichts mitbekommen und hätte diese Möglichkeit 
beinahe verpasst. Es wäre daher sinnvoll, eventuell nochmals einen Hinweis in den Stadtnachrichten 
zu veröffentlichen. 
 
Gibt es bereits Rückmeldungen über den Betrieb bei der Badestelle Witstung? 

o Der Vorsitzende gibt bekannt, dass bisher alles positiv läuft. Es ist nichts Auffälliges zu ver-
zeichnen. Auch während der heißen Tage war der Platz bei der Badestelle sehr sauber und 
es lag kein Müll herum. Die ehrenamtlichen Helfer/innen leisten gute Arbeit und führen für je-
de Woche ein Kontrollblatt. Am Ende der Saison wird man sich mit den Ehrenamtlichen Hel-
fer/innen nochmal zusammensetzen, um ein Fazit zu ziehen. 

 
 
Ortschaftsrätin Stefanie Regenold: 
Gibt es bereits neue Erkenntnisse ob ein Nahversorgungsmarkt in Weitenung errichtet werden kann? 

o Leider gibt es noch keine neuen Erkenntnisse, man ist aber an dem Thema dran um nach Lö-
sungen für einen geeigneten Standort zu suchen. 
Auch wird versucht für die Poststelle, welche zum Jahresende geschlossen wird, eine Lösung 
zu finden. 

 
Ortschaftsrat Herbert Lutterodt: 
Bei der Rheintalhalle / Spielplatz gibt es keinen richtigen Fahrradständer. Der vorhandene Fahrrad-
ständer ist an einem falschen Platz platziert, wo er kaum genutzt wird.  
Als geeigneter Standort wäre der Platz in Richtung Halle direkt bei der Sitzbank hinter dem Baum 

o Ortsvorsteher Fritz teilt mit, dass ein neuer Standort für den Fahrradständer geprüft wird. 
 
 
 
Ortsvorsteher:      Der Ortschaftsrat: 
 
 
 
 
----------------------------------    --------------------------------------- 
Daniel Fritz      Stefanie Regenold 
 
 
 
 
Protokollführerin: 
 
 
 
 
----------------------------------    --------------------------------------- 
Jasmin Seiler      Birgit Lorenz 


